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„Wir sind Kinder einer Welt“
40 Jahre Kindergarten Obertrum am See
Am  Freitag, dem  13. Mai 2011 war es 
soweit! Der Kindergarten feierte sein 
Jubiläum.
Bei  wunderbarem Frühlingswetter 
wurden  die Ehrengäste, Eltern und 
alle die mitfeiern  wollten, erwartet. 
Mit einem bunten Einmarsch  der Kin-
dergartenkinder wurde das Fest eröff-

net.  Bunte Luftballons stiegen in den 
Himmel auf. 
Mit den  Kindergartenkindern ging es 
anschließend auf eine kleine Reise um  
die Welt. Es wurde gesungen, getanzt 
und mit selbst hergestellten Instru-
menten gespielt. 
Ungezwungen und voller Begeiste-

rung waren  die Kin-
der bei  der Sache.
Nach  der Eröff-
nung folgte Spiel 
und Spaß für alle. 
Bei  einer Vernissa-
ge präsentierten die 
Kindergartenkinder 
ihre Kunstwerke. 
Viele Aktionen wur-
den angeboten. 
Das Team der Bü-
cherei beteiligte 
sich mit einer Buch-
präsentation. Fami-

lie Maier unterstützte uns mit den wun-
derbaren  Klangschalen. Eric Lebeau, 
unser musikalischer Früherzieher und 
Clowndoctor, unterstützte uns mit ei-
ner entzückenden Clownzauberei. 
Die Spielstationen wurden von Schü-
lerinnen der Bildungsanstalt für Kinder-
gartenpädagoginnen bestens betreut. 
Eltern arbeiteten bei der Ausschank, 
bei der Würstelbude und dem Ku-
chenbüfett. Die Tombola mit über 500 
Preisen war ein voller Erfolg. Der El-
ternbeirat war uns eine große Hilfe!
Es war rundum ein schönes Fest für 
Groß und Klein. 
Nur gemeinsam ist eine große Feier-
lichkeit wie diese zu bewältigen. 
An alle, die zum Gelingen beigetra-
gen haben, sagen wir ein herzliches  
„Dankeschön“! 

Das Kindergartenteam 
Gertraud Strasser

v.l. Kindergartenleiterin i.R. Theresia Huber, Bezirksinspektorin Maria 
Berktold,  Kindergartenleiterin Gertraud Strasser,  Bgm. Ing. Simon Wall-
ner, LAbg. ÖVP-Bezirksobmann Dr. Josef Schöchl mit Kindern

Feierlichkeiten der Schulkindgruppe
In „Unser Haus“ lud am 27. Mai die 
Schulkindgruppe Obertrum am See 
zur offiziellen Eröffnung des renovierten 
und umgebauten Gebäudes ein. Be-
dingt durch das regnerische und kalte 
Wetter mussten die Ansprachen und 
Festreden der Ehrengäste kurzerhand 
in das Foyer der Volksschule verlegt 
werden. Die Segnung des Hauses 
nahm Pfarrer Franz Königsberger vor. 
Nach dem Start der Luftballons konn-
te man die neuen Räumlichkeiten 
besichtigen, die nun in verschiedene 
Zonen, wie Ess-, Lern- und Bastel-
raum, Bau- und Konstruierbereich 
und Oase eingeteilt sind. Großer Be-
liebtheit erfreut sich der Bewegungs-
raum, wo getobt und gelärmt werden 
darf. Dieses pädagogische Konzept 
ermöglicht den Kindern einen individu-
ellen Ablauf ihres Nachmittages, wo-
bei das Erledigen der Hausaufgaben 
ein fixer Bestandteil ist. 
In seiner Rede, betonte Bgm. Ing. Si-
mon Wallner wieder einmal, wie wich-

tig es ist in die Zukunft der Kinder zu 
investieren und eine qualitativ hoch-
wertige Betreuung außerhalb des El-
ternhauses zu gewährleisten. 
Die Voraussetzungen wurden mit dem 
neuen Haus für die Schulkindgruppe 

geschaffen und wir wünschen dem 
Team alles Gute für die Zukunft. 
Weiter Infos: 
www.schulkindgruppe-obertrum.at
Weitere Bilder: 
www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie
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50 Jahre Volksschule Obertrum am See
Ein Schulfest für Groß und Klein
Ingeborg Mastnak, Leiterin der Volks-
schule und Bürgermeister Ing. Wall-
ner freuen sich über ein gelungenes 
Schulfest im Rahmen einer feierlichen 
Einweihung der adaptierten Räumlich-
keiten. Das Regenwetter konnte der 
guten Stimmung nichts anhaben, das 
vielfältige Programm wurde im Schul-
gebäude angeboten. Anlässlich des 
Schulfestes fand auch die Einweihung 
der neuen Räumlichkeiten statt. Für die 
Sanierung und Erweiterung des Ge-
bäudes wurden insgesamt ca. 2,3 Mil-
lionen Euro verwendet, wobei 1 Million 

Euro aus dem Ge-
meindeausgleichs-
fond zur Verfügung 
gestellt wurde. 
Derzeit finden 194 
Kinder Platz in der 
Volksschule. Beson-
deres Augenmerk 
wird auf die neue 
Bibliothek gelegt, 
welche einen zen-
tralen Schwerpunkt 
in der Volksschule 
einnimmt. 

Personaländerung in der Finanzverwaltung 
der Marktgemeinde Obertrum am See
Der langjährige Kassenleiter Josef Mair 
ging mit 30. Juni 2011 in die wohlver-
diente Pension. „Sepp“ Mair war seit 
1974, zuerst als Mitarbeiter des Rein-
haltungsverbandes Trumerseen und 
anschließend bei der Marktgemeinde 
Obertrum am See als Mitarbeiter tätig. 
Zum Kassenleiter wurde Sepp Mair 
1993 ernannt. Bis zu seinem Ruhestand 
hatte er 37 Dienstjahre absolviert. 
Als neuer Kassenleiter wurde Andreas 
Reitshammer am 1. Juli 2011 bestellt. 

Er ist seit 1994 in der Gemeinde tätig 
und leitet seit 2000 die Buchhaltung.
Wir wünschen Sepp Maier alles Gute 
als „Neo-Pensionist“ und freuen uns für 
ihn, dass er künftig mehr Zeit für seine 
Familie und seine Hobbys hat. Andreas 
Reitshammer wünschen wir viel Erfolg 
bei der neuen Aufgabe. 

Am letzten Tag wurde, die wie immer korrekt 
geführte Gemeindekassa, übergeben.
v.l. Josef Mair, Bgm. Ing. Simon Wallner, Andre-
as Reitshammer. 

Obertrum Aktuell im neuen Kleid
Seit der ersten 
Ausgabe vor über 
30 Jahren hat 
„Obertrum Aktu-
ell“ sein Äußeres 
immer wieder ver-
ändert. 

Nach über zehn 
Jahren im all-
seits bekannten 
Design wurde 
„Obertrum Aktu-
ell“ völlig neu ge-
staltet. Wir wollen 
die innovativen 
und technischen 
Möglichkeiten im 

Bereich der digitalen Gestaltung und 
der Druckverfahren nutzen, um mit der 
zeitgemäßen Optik die Attraktivität für 
die LeserInnen zu verbessern. 

Neu ist nicht nur die färbige Titelseite,  
sondern auch, dass alle Fotos in Far-
be mit einer hohen Qualität gedruckt 
werden. 
Nichts ändern wird sich an dem ho-
hen Qualitätsanspruch und am Infor-
mationsinhalt der Zeitung, den unsere 
LeserInnen schätzen. 

Überzeugen Sie sich selbst... 
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Quellenweg 
Die Sanierungs- und Asphaltierungsarbeiten im Quel-
lenweg konnten abgeschlossen werden. Die aufwen-
digen Bauarbeiten wurden großteils durch den Bauhof 
Obertrum am See, unter der Leitung von Bauhofleiter 
Johann Stemeseder, durchgeführt. 

Neuer Gehsteig zum 
Schulzentrum 
Die Osterferien wurde genutzt um einen Gehsteig in 
der Schulstraße Richtung Hauptschule zu errichten. 
Der Gehsteig trennt die Fußgänger vom Autoverkehr 
und verbessert die Sicherheit aller Kinder und Besucher 
der Schulen und des Kindergartens. 

Solarlampen für das Gewer-
begebiet Fürnbuch 
Die Marktgemeinde Obertrum am See 
setzt für die Beleuchtung zum Gewer-
begebiet Fürnbuch auf Solarlampen 

mit LED Technik. Die Lampen werden 
ausschließlich mit Solarenergie betrie-
ben. 

Im Ortsgebiet werden zu-
künftig Straßenlaternen mit 
LED-Technik eingesetzt, wie 
jetzt schon beim Quellenweg, 
dem Umfahrungsparkplatz 
und dem neuen Biker- und 
Skaterplatz. Mit moderner 
LED-Techik lässt sich nicht 
nur 2/3 des Strombedarfes 
einsparen, sondern die Le-
bensdauer beträgt 30.000 bis 
50.000 Stunden. 

In Obertrum am See und im gesamten 
Seenland wurden nach und nach die 
digitalen Ankündigungsanlagen mon-
tiert. Sie zeigen nicht nur die aktuellen 
Buspläne samt Verspätungen, son-
dern auch die Schlagzeilen aus Stadt 
und Land. Die Ankündigungsanlagen 
bieten auch die Möglichkeit die Ver-
anstaltungen des Ortes zu bewerben, 
was einen großen Vorteil bei den vie-
len aktiven Vereinen im Ort bedeutet. 
Finanziert wird das LEADER-Projekt 
von EU und Land Salzburg und den 
Mitgliedsgemeinden des Regional-
verbandes und des Gemeindever-
bandes Öffentlicher Personennahver-
kehr Flachgau II.
Die Standorte in Obertrum am See be-
finden sich bei den Haltestellen „Orts-
mitte“ an der Hauptstraße im Bereich 
der Volksbank bzw. des Raumausstat-
ters Roider. 

Digitale Ankündigungsanlagen 
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Energieeffizientes Obertrum am See 
Die ÖVP Obertrum am See hat sich 
in ihrem Wahlprogramm 2009 bereits 
zum Ziel gesetzt, konkrete Maßnah-
men zur Förderung von erneuerbaren 
Energien zu unterstützen und verstärkt 
in Umweltschutz zu investieren. Es ist 
uns wichtig nachfolgenden Generati-
onen eine lebens- und liebenswerte 
Umwelt zu hinterlassen und auch ih-
nen die Möglichkeit zu geben, die 
vorhandenen Energieressourcen zu 
nutzen. Der gewissenhafte Umgang 
mit Energie hat seit dem Unglück von 
Fukushima eine neue Bedeutung ge-
wonnen. Wir tragen schon heute Ver-
antwortung für morgen! 

Seit dem Jahr 1992 werden in Ober-
trum am See Solaranlagen gefördert. 
Ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung 
erneuerbare Energie war die Errichtung 
des Biomasse-Fernwärmeheizwerkes 
im Zug des Baulandsicherungsmo-
dells Mattich. Die Energieförderung 
für Thermische Solaranlagen, Holzhei-
zungen, für die Wärmedämmung von 
Fassade und Geschoßdecke, sowie 
für den Fensteraustausch beschloss 
die Gemeindevertretung bereits im 
Jahr 2010. Fotovoltaikanlagen werden 
nun auch seit 2011 gefördert. 

2010 begann die Errichtung des 
Biomasse-Fernwärmeheizwerkes, 
Nahwärme Obertrum am See/GmbH., 
welches im Mai 2011 eingeweiht wer-
den konnte. Die Nutzung der hei-
mischen Biomasse sichert Arbeitsplät-
ze in der Region und liefert zuverlässig 
Bioenergie. In Zeiten der Verknappung 
von fossilen Energieträgern ist dieses 

Heizwerk ein Stück autarkes Obertrum. 
Alle öffentlichen Gebäude werden an 
das Fernwärmenetz angeschlossen 
werden. 

Die bestehenden Straßenleuchten sind 
bereits mit sehr lichteffizienten Leucht-
mitteln ausgestattet, die bereits einen 
wesentlich geringeren Stromverbrauch 
aufweisen. Alle neuen Straßenleuchten 
werden mit LED-Technik versehen, so 
auch die Gehwegbeleuchtung im Be-
reich Fürnbuch. 
Die Aktion „Pedibus“ im Schuljahr 
2010/2011 mit dem Klimabündnis 
Österreich war ein großartiger Erfolg. 
Eines der Ziele dieses Projektes war 
eine Verringerung der Verkehrsbela-
stung. Die bereits errichteten Park- und 
Rideplätze in Obertrum am See sind 
ein weiterer wichtiger Schritt, wenn es 
um die Minimierung des CO2 Aus-
stoßes geht.  

Der Regionalverband Salzburger 
Seenland erstellte gemeinsam mit 
den Gemeinden das Energieleitbild 
„Energieregion Salzburger Seenland“ 
welches bis zum Jahr 2015 umgesetzt 
werden soll. Dr. Gerhard Pausch über-
nahm im Regionalverband die Agen-
den des Energiekoordinators und wird 
aktiv an der Umsetzung mitwirken. Au-
ßerdem wurde im April 2011, aus aktu-
ellem Anlass eine Anti-Atomresolution 
der Bürgermeister des Seenlandes 
unterzeichnet.  

Um das energiepolitische Ziel eines 
autarken Obertrums zu erreichen, 
muss eine Optimierung des Energie-

haushaltes erfolgen. Das heißt einer-
seits möglichst viel Energie zu sparen 
und Energie aus nachhaltigen und 
umweltfreundlichen Energien zu pro-
duzieren.
Angedacht ist auch eine Fotovoltaik-
anlage, installiert auf dem Dach des 
z´enTRUMs, um damit das Gemein-
deamt und das Jakobushaus mit 
Strom aus dieser Anlage zu versor-
gen. 
Die Stromgewinnung aus der Abwär-
me des Biomasse-Fernwärmeheiz-
werkes soll weiter forciert werden. 

Fachinformationskurse und Vorträge 
sollen zur Unterstützung bei Entschei-
dungen dienen. Die intensive Zusam-
menarbeit mit dem Regionalverband 
des Salzburger Seenlandes und des 
Energiekoordinators soll weitere Im-
pulse setzen. 

Weiters möchten wir Sie auf die Mög-
lichkeit des kostenlosen Energie-
checks hinweisen: 

Dieser bietet eine kostenlose, pro-
duktneutrale und unabhängige Be-
ratung im privaten Wohnbereich. Der 
Schwerpunkt der Beratung wird den 
individuellen Wünschen und Frage-
stellungen der Kunden angepasst und 
umfasst die wesentlichen Bereiche in 
Neubau- und Sanierungsfragen.

Der Beratungstermin findet direkt beim 
Kunden statt und wird mit dem bei der 
Anmeldung zugeteilten Energieberater 
vereinbart. 

Für Private: 
Weitere Infos unter:
http://www.salzburg.gv.at/energieberatung

Ansprechpartner für Beratungsanmeldung:  
Barbara Kaserer	 Tel.: 0662/8042 – 3863 

Ansprechpartner für Detailfragen:                
DI Georg Thor	 Tel.: 0662/8042 – 3862 
Ernst Haigermoser	 Tel.: 0662/8042 – 3693

Für Betriebe:
Grobcheck  gibt es um € 50,-- beim Umweltservice 
Salzburg. Dabei ist nicht nur Energie sondern auch Ab-
fall, Mobilität, Umwelt usw. ein Thema.  Weitere Infos 
unter: http://www.umweltservicesalzburg.at/
Ansprechpartner: Georg Wallner Tel.: 0662/8888 - 437

Ebenfalls gratis bietet die Salzburg AG Beratungslei-
stung für Bürger und Gemeinden mit Schwerpunkt 
„Strom“ an. 
Weitere Infos unter:
http://www.spare-energie.at/energieberatung.html
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Biker- und Skaterplatz
Der Biker- und Skaterplatz wird von 
den Jugendlichen bereits stark fre-
quentiert. So befinden sich nun eine 
Halfpipe, eine Bank und eine Pyrami-
de auf dem Areal. Diese konnten noch 
rechtzeitig vor Beginn der Schulferien 
aufgestellt werden. Damit ist eine wei-
tere sinnvolle und sportliche Freizeit-
attraktivität für die Jugend von Ober-
trum geschaffen worden, Sport und 
„Fun“ sollen im Vordergrund stehen. 
Die drei Geräte können gleichermaßen 
von Skatern und Bikern genutzt wer-
den. Die Kosten für diese Investition 
beläuft sich auf ca. € 25.000,-. 

Freier Bade-
eintritt 
Die Ferien und der Sommer sind 
da! Wir ermöglichen auch heuer 
wieder allen ObertrumerInnen den 
freien Badeeintritt im Strandbad Oi-
tner. 
Alle die dieses Angebot in An-
spruch nehmen möchten, müssen 
sich bei der Kasse melden und auf 
Verlangen den Wohnsitz nachwei-
sen. Freier Badeeintritt besteht ab 
16.30 Uhr. 

Neuer Fuß-
ballplatz  
Die Bauarbeiten am Untergrund 
des Fußballplatzes können bald 
abgeschlossen werden, denn die 
Setzungen des doch sehr schwie-
rigen Bodens, sind im erhofften 
Bereich. Damit kann jetzt über die 
Wahl des Belages entschieden 
werden. Die ÖVP Obertrum am 
See tritt für einen Kunstrasenplatz 
ein. 
Sollte bei der Ausschreibung des 
Kunstrasensplatzes sich nicht 
noch unerwartete Preissteige-
rungen ergeben, wird ein solcher 
errichtet werden. 
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Giganetzcity
Die Bauarbeiten der A1 Telekom 
Austria für den Ausbau des Glas-
fasernetzes in Obertrum am See 
gehen dem Ende zu und im Som-
mer wird das neue Netz in Betrieb 
gehen. 
Obertrum am See wird zu einer 
Giganetzcity ausgebaut, sodass 
hohe Übertragungsraten für das 
Internet und Internet-TV möglich 
sind. 

Ehemaliges Feuerwehrhaus
Das ehm. Feuerwehr- und später Was-
serrettungsgebäude wurde nach der 
Übersiedlung der Wasserrettung ab-
gerissen, federführend war dabei die 
Wasserrettung Obertrum am See. Sie 
räumte das ganze Gebäude aus und 
entfernte den gesamten Dachstuhl 
und die Holzdecken. Abschließend 
wurden mittels Bagger die Wände 
und Fundamente abgebrochen und 
ordnungsgemäß entsorgt.

Anstelle des Gebäu-
des soll in den näch-
sten Jahren eine Be-
gegnungsfläche für 
die ObertrumerInnen 
entstehen. Jetzt 
soll erst einmal der 
entstandene neue 
große Platz wirken 
und die Fläche be-
grünt werden. 

LH-Stv. Dr. Wilfried Haslauer zu Besuch in 
der Landesberufsschule

Anlässlich des  
Landescups der 
Landesberufsschu-
le für Tourismus-
berufe besuchte  
LH-Stv. Dr. Wilfried 
Haslauer die Be-
rufsschule.
Er nahm sich  Zeit 
für eine  Führung 
durch die Klassen 
und Praxisräume. 

Besonders beeindruckt  war er über 
die gute Ausstattung der Schule so-
wie über die erbrachten Leistungen 
der SchülerInnen!

Landescup:  Bei jedem Lehrgang  
(acht Wochen,  fünfmal im Jahr)  wer-
den interne Wettbewerbe für die Ab-
schlussklassen durchgeführt.
Die drei Besten der einzelnen Berufs-
gruppen, der jeweiligen Bewerbe, dür-
fen am Landescup teilnehmen. 

Glockensanierung bei der Kaiser 
Franz Josef Jubiläumskapelle
Der geschäftsführende Obmann des 
Erhaltungsvereines der Kaiser Franz 
Josef Jubiläumskapelle, SR Roman 
Stubhann,  hol-
te sich vom 
Werkschulheim 
Felbertal für die 
Sanierung des 
Gleichklanges 
des  Glocken-
geläutes, Hilfe. 
Der Leiter der 
M a s c h i n e n -
b a u t e c h n i k 
Albert Singlit-
zer fertigte ein 
spezielles Aus-
gleichsgewicht 
für das Geläut 
an. Das Aus-
gleichsgewicht 

wurde sofort montiert und getestet. 
Die Glocken läuten nun wieder im 
Gleichklang. 

SR Roman Stubhann und Albert Singlitzer feierten bei einer guten 
Jause den neuen Klang der Glocken.
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Neumitgliederempfang der ÖVP Salzburg
Die Neumitglieder der ÖVP Salzburg 
wurden am 18. Mai im ÖVP Haus in 
Salzburg von Parteiobmann LH-Stv. 
Dr. Wilfried Haslauer bei einem großen 
Empfang begrüßt.
Dabei wurde die ÖVP Obertrum am 
See mit dem ersten Platz für die mei-

sten Neumitglieder, geworben bei der 
Mitgliederwerbeaktion (32 Neumit-
glieder), ausgezeichnet. Auch Par-
teiobmann VzBgm. Bernhard Seidl 
wurde von LH-Stv. Dr. Wilfried Haslau-
er und Landesgeschäftsführer Mag. 
Wolfgang Mayer ausgezeichnet. 

Weiters wurde der Obmann der JVP 
Obertrum und Geschäftsführer der 
JVP Salzburg, Josef Kraibacher, ge-
ehrt.
Er hatte an zweiter Stelle die meisten 
Neumitglieder (29 Mitglieder) gewor-
ben. 

v.l. Parteichef LH-Stv. Dr. Wilfried Halsauer, PO VzBgm. Bernhard 
Seidl, LGF Mag. Wolfgang Mayer

v.l. Parteichef LH-Stv. Dr. Wilfried Halsauer, JVP-Obm. Josef Krai-
bacher, LGF Mag. Wolfgang Mayer

Geburtstag
Die ÖVP Obertrum am See
gratuliert GV Wolfgang 
Gärtner sehr herzlich zu 
seinem 50. Geburtstag! 

Ferienspaß 2011 
Der Ferienspaß bietet auch heuer wieder ein abwechs-
lungsreiches Sommerprogramm für die Kinder an. Zahl-
reiche Vereine und Institutionen nehmen daran teil und 
werden dafür sorgen, dass es wieder Spaß gibt und die 
Kinder bestens betreut sind. Außerdem befinden sich ei-
nige neue, interessante Ferienangebote im Programm. 

Die gesamten Aktivitäten finden Sie auch unter:
www.obertrum.at

Gemeinsam für ein sauberes Obertrum am See!
Unter diesem Motto stand auch  
heuer wieder der „Obertrumer  

Frühjahrsputz 2011“.
In Zusammenarbeit mit der Marktge-

meinde, dem Altstoff-Sammelzentrum, 
der Haupt-, der Landesberufs- und der 
Volksschule, der Wasserrettung und 
der Obertrumer Feuerwehrjugend wur-
de gemeinsam vor Ostern unser Ort 
von Unrat befreit. 

Rund 5 m³ Müll wurden aus den Grün-
flächen, der Mattig, dem Kirchstätt-
bach, aus dem See und entlang der 
Wanderwege im Ort gesammelt. Die 
Mitarbeiter des Bauhofes führten die 
fachgerechte Entsorgung durch. Bgm. 
Ing. Simon Wallner dankte allen Freiwil-
ligen für die Bereitschaft und den rei-
bungslosen Ablauf dieser Aktion. 

GV Peter Mastnak

Die Obertrumer Mattigfischer haben bereits im April die Mattig vom Müll befreit. Trotzdem 
wurde beim „Obertrumer Frühjahrsputz 2011“ wieder viel Müll aus dieser geborgen. Die 
Mattigfischer und die Marktgemeinde Obertrum am See bitten alle BürgerInnen und Gä-
ste auf die Umwelt zu achten und unsere Gewässer rein zu halten.
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Ostereieraktion in Obertrum am See
Am 13. April 2011 hoppelte die JVP 
Obertrum mit einem Osterhasen in den 
Kindergarten, um die köstlichen Oster-
eier zu verteilen. Die Freude der Kinder 
über den Osterhasen und die bunten 
Eier war bei allen riesengroß. Unser Os-
terhase, Andreas Rehrl, teilte mit seinen 
„Assistenten“ Maria Wörndl und Josef 
Kraibacher die Ostereier aus. Alle waren 
ganz begeistert, dass der Osterhase 
sich extra Zeit genommen hatte, um bei 
ihnen im Kindergarten vorbeizuschau-
en. 

Einige Gruppen hat-
ten sogar ein Lied 
für ihn vorbereitet. 

Natürlich besuchten 
wir auch den Bgm. 
Ing. Simon Wallner, 
um auch ihm und 
seinen Gemeinde-
angestellten eine 
kleine österliche 
Vorfreude zu berei-
ten.  

Trumer Bierfest 2011
Auch heuer zu Pfingsten war es wieder 
einmal so weit. Nach vielen anstren-
genden Arbeitswochen der Vorbereitung 
hieß es am  10./11. und 12. Juni 2011 
nichts wie hin zum Trumer Bierfest. Wie 
gewohnt begannen die Aufbauarbeiten 
bereits eine Woche vorher auf der Wie-
se hinter der Trumer Privatbrauerei. Nicht 
umsonst packten unsere Burschen 
und Mädchen ordentlich an, denn am 
Freitag starteten wir mit dem beliebten 
Event, heuer mit der Liveband „Starmix“. 
Diese heizte unserem Publikum ordent-

lich ein und brachte die Leute auf der 
Tanzfläche ziemlich ins Schwitzen.
Am zweiten Tag durften wir vor allem 
unsere jüngeren BesucherInnen begrü-
ßen. Viele partyfreudige Gäste stürmten 
das Zelt. Sie feierten und tanzten mit uns 
und „DJ Stardust“ bis in die frühen Mor-
genstunden. 
Am Sonntag trafen sich Jung und Alt bei 
den „Fetzentaler´n“ im Bierzelt, die für 
eine ausgelassene Stimmung im Zelt 
sorgten. Bald schon standen alle Gä-
ste auf den Bänken und unterstützten 

die „Fetzentaler“ kräftig. Gegen drei Uhr 
früh neigte sich mit einem gemütlichen 
Bierzeltabend auch unser legendäres 
Trumer Bierfest 2011 dem Ende zu.
Der Ausschuss der JVP Obertrum 
möchte sich bei allen Helferinnen und 
Helfern, ohne die ein so großes Fest 
nicht möglich wäre,  recht herzlich be-
danken.
Mit insgesamt über 5.000 BesucherInnen, 
dürfen wir stolz auf ein erfolgreiches Tru-
mer Bierfest 2011 zurückblicken und 
freuen uns schon auf nächstes Jahr! 
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Seniorenbund Obertrum am See 
Muttertagsfeier
Bei der Muttertagsfeier des Seniorenbundes konnte Ob-
mann Huemer zahlreiche Großmütter und Mütter begrüßen 
und ihnen als Präsent zu ihrem Ehrentag einen kleinen Blu-
menstock überreichen. Die musikalische Umrahmung lag 
in den Händen des Schleedorfer Viergesanges, der ein 
stimmungsvolles Programm mit lustigen Einlagen bot. 

Frühjahrsreise an die Costa de la Luz 
Die heurige Frühjahrsreise des Seniorenbundes führte 32 
Mitglieder nach Spanien und Portugal, wo sie eine Woche 
lang die Sehenswürdigkeiten der Region kennen lernen 
konnten. Höhepunkte dabei waren die Fahrt nach Sevilla, 
die Bootsfahrt in Lagos (Portugal) und die Besichtigung 
einer Sherry-Erzeugung in Jerez. 

Wandertage 
Der Wandertag am 11. Mai ging entlang des Pankrazweges 
bis zur Kaiserbuche, während die Wanderung am 15. Juni in 
die Stadt Salzburg führte. Nach einer informativen Stadtfüh-
rung und Mittagessen wurde das Sattler-Panorama besich-
tigt (Führung durch die Ex-Schirennläuferin Mag. Petra Kron-
berger, mehrfache Olympiasiegerin und Weltmeisterin) und 
schließlich über den Mönchsberg zum Müllner Bräustübl ge-
wandert, wo der Tag im schattigen Gastgarten ausklang. 

Bundesmeisterschaft im Kegeln 
Bei der Bundeskegelmeisterschaft in Innsbruck belegten die 
Teams aus Obertrum am See gute mittlere Plätze. Wer sich 
gerne am Kegelsport beteiligen möchte meldet sich bitte bei 
Sepp Wirthenstätter, Tel. 06219/7120. Gekegelt wird jeden 
ersten Montag im Monat, um 14.00 Uhr in Hallwang.

Ein langer Halbtagsausflug führte nach Mariapfarr, ins Les-
sach- und ins Weißpriachtal. 56 TeilnehmerInnen genossen 
die schöne Fahrt in und durch den Lungau. 

Das Kegelteam v.l. Hermann Huber, Kathi Strasser, Franz Wirthen-
stätter, Elfriede Edlinger, Sepp Wirthenstätter

Für den Frühling 2012 ist eine Reise auf die Insel Korfu 
in Ausarbeitung und im Herbst 2012 ist eine Flugreise in 
den Norden geplant. Auskünfte erteilt der Obmann. 
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Grillkurs des Wirtschaftsbundes Obertrum am See 
Viele Mitglieder des Wirtschaftsbundes 
Obertrum am See nutzten das Angebot 
mit dem Vizestaatsmeister im Grillen 
das „fachgerechte“ Grillen zu erlernen. 
Angefangen von der „Springenden Fo-
relle“ über Salbei-Koteletts, Hüftsteaks, 

Schopf und Bauchbraten, Spareribs bis 
hin zu einer gegrillten Schokobanane 
wurde alles gegrillt und gegessen. 

Weitere Bilder: www.wirtschaftsbund-
obertrum.at - Fotogalerie

Der diesjährige Ausflug führte die Damen zur Garten-
ausstellung nach Ansfelden und weiter zur Firma Ad-
ler. Bei der Heimfahrt wurde noch ein Zwischenstopp 
in einem Eugendorfer Gasthaus eingelegt. 
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Besuch durch LR Dr. 
Tina Widmann
Am 28. April stattete LR Dr. Tina Wid-
mann dem Museum einen Besuch ab. 
Obmann Alfred Huemer und Vize-Bgm. 
Bernhard Seidl führten die Landesrätin 
und ihre Begleiterinnen durch das Mu-
seum. Sie war von der ehrenamtlichen 
Arbeit des Museumsteams, von der 
Gestaltung der Ausstellungsräume und 
der Qualität der Exponate sehr angetan 
und versprach, das Haus bald wieder 
einmal zu besuchen. Eine kleine Jause 
im Kellerstüberl rundete den interes-
santen Nachmittag ab. 

Salzburger Museumstag
Der Salzburger Museumstag bzw. Tag 
der Familie fand am 15. April statt, an 
dem ausgewählte Museen in Stadt und 
Land Salzburg freien Eintritt gewährten. 
Die teilnehmenden Museen hatten für 
diesen Tag spezielle Programme vor-
bereitet. Das Museum im Einlegerhaus 
hatte die Kinder der Volksschule Ober-
trum am See ersucht, sich an dieser 
Veranstaltung zu beteiligen. Das Thema 

lautete „Die Laufenten kommen“. Der 
Obertrumer Künstler Sulpicius Bertsch 
stellte seine jüngsten Bilder aus, über 
die sich die Kinder Gedanken mach-
ten und diese präsentierten. Außerdem 
lasen sie selbst verfasste Märchen vor 
und konnten an einem kleinen Rätsel-
spiel teilnehmen. Der Besucherstrom 
sprengte alle  Erwartungen. Jung und 
Alt hatten viel Spaß mit den Darbie-
tungen der Kinder. 

Eröffnung der 
Sommerausstellung 
„Die Kraft der Kräuter“ so lautet der Titel 
der diesjährigen Sommerausstellung, 
die am 26. Juni durch Bgm. Ing. Simon 
Wallner eröffnet wurde. Der Obmann 
des Museumsvereins, Alfred Huemer, 
konnte neben dem Bürgermeister 

auch Vize-Bgm. 
Bernhard Seidl, 
GR Berta Dicker, 
GR Resi Strasser, 
sowie weitere Mit-
glieder der Ge-
meindevertretung 
und zwei Exper-
tinnen in Sachen 
Kräutern begrü-

ßen. Gudrun Sturm vom TEH-Verein 
in Unken (Traditionelle Europäische 
Heilkunde - seit 2010 als Weltkulturer-
be anerkannt) überbrachte die Grüße 
ihres Vereines und Claudia Dirnberger 
vom Thurerhof, die den Kräutergarten 
in Seeham führt, erzählte über ihre Er-
fahrungen mit Kräutern. Beide Kräu-
terfrauen betonten, dass es ihnen ein 
großes Anliegen sei, dass das Wissen 
über die Wirkung der heimischen Kräu-
ter und deren Anbau und Verwendung 
nicht verloren geht und dass sie es 
besonders zu schätzen wüssten, dass 
sich der Museumsverein dieses The-
mas im heurigen Sommer annimmt.
Die Eröffnung musste wegen der un-
sicheren Wetterlage ins Innere des 
Museums verlegt werden, wo es zwar 
ziemlich eng wurde, aber dafür die Dar-
bietungen der Obertrumer Weisenblä-

ser, die die Eröff-
nung umrahmten, 
hautnah miterlebt 
werden konnten. 
Viele Besucher 
informierten sich 
über die Expo-
nate und nützten 
die Anwesenheit 
der beiden Exper-
tinnen für ange-
regte Gespräche. 

Auch die schon gewohnte Bewirtung 
durch das Museumsteam fand großen 
Anklang.

Doch nicht nur die Vorbereitung der 
Ausstellung hielt die Mitglieder des Mu-
seumsvereins im Mai und Juni in Atem, 
auch eine „Baustelle“ im 1. Stock mus-
ste bewältigt werden. Der ca. 90 Jahre 
alte Boden in einem der Ausstellungs-

v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Obmann Alfred Huemer, Elisabeth Bertsch, 
Sulpicius Bertsch, LR Dr. Tina Widmann, Heinz Übleis

v. l. Ursula Huemer, Obmann Alfred Huemer, Gudrun Sturm (TEH-Verein), 
Claudia Dirnberger (Thurerhof Seeham) Bgm. Ing. Simon Wallner 

v. l. Alfred Huemer, Bgm. Simon Wallner, Gudrun Sturm (TEH-Verein), 
Claudia Dirnberger mit Gatten (Thurerhof, Seeham), Heiz Übleis, GR 
Berta Dicker, Ursula Huemer
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zum 90er:	 Eva Lechner  zum 80er:	 Maria Dürager 
		  Johann Eder
		  Matthias Fenninger
		  Rosa Mödlhammer 
		  Anna Schaumburger  

Jugendzentrum „Time out“ 
Am 28. Mai veranstaltete das „time out“ 
Jugendzentrum Obertrum am See ei-
nen Tag der offenen Tür. 
Das Highlight an diesem Nachmittag 
war neben dem Grillen sicherlich das 
stattgefundene Gokartrennen. Insge-
samt 16 Jugendliche kämpften um gute 
Platzierungen und um die Preise. 

Weitere Bilder:
www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

räume war nicht mehr stabil. Fünf Trams 
mussten verstärkt und ein neuer Boden 
verlegt, die Räume neu ausgemalt und 
neue Vitrinen angeschafft werden. Bis 
zur Eröffnung der Sommerausstellung 
konnten die Räume (wegen Terminpro-
blemen) leider nicht mehr fertig gestellt 
werden, aber seit Mitte Juli erstrahlen 
sie in neuem Glanz und der Museums-
verein würde sich freuen, wenn  sich 
die Obertrumer Bevölkerung das Er-
gebnis anschauen würde. 
Das Museum ist jeden Freitag und 
Samstag von 14.00 bis 18.00 Uhr ge-
öffnet.

Weiterbildungen
Die Vorstandsmitglieder besuchten im 
Frühjahr wieder einige Fortbildungs-
veranstaltungen, wie z. B. Verpackung 
und Lagerung von Exponaten im Depot 
sowie deren Inventarisierung. Sie unter-
nahmen auch eine Exkursion nach Wien 
und besuchten diverse Museen. Diese 
Schulungen dienen dazu, auch ande-
re Häuser kennen 
zu lernen und mit 
Ausstellungsstü-
cken korrekt um zu 
gehen. 

Informationen über Ausstellungen sowie Fotos der Ver-
anstaltungen im Museum finden Sie unter 

www.museum-obertrum.at
Bitte besuchen Sie diese Seite!

Die ÖVP Obertrum am See gratuliert recht herzlich:

Neue Sprengelärztin
Seit 1. Juli 2011 ist Dr. Rita Hörtenhuber 
Sprengelärztin und ausschließlich für die 
Marktgemeinde Obertrum am See zu-
ständig. 
Die Aufgaben eines Sprengelarztes sind 
im Salzburger Gemeindesanitätsgesetz 
geregelt. Die Tätigkeit bezieht sich im 
Wesentlichen auf gesundheits- und 
sanitätspolizeiliche Maßnahmen, wobei 
eine der Hauptaufgaben die Totenbe-
schau, anlässlich eines Todesfalles, ist.  
Weitere Aufgaben sind  auch:

Jeder erkrankten oder verunglückten •	
Person die notwendige ärztliche Hilfe 

zu leisten,  wenn sie nicht in der Be-
handlung eines anderen Arztes steht, 
oder der Arzt der sie bereits behandelt 
hat, nicht erreichbar ist, Ausnahmen 
an Sonn- und Feiertagen.   
Die Mitwirkung bei der Durchführung •	
örtlicher Vorkehrungen zur Verhüt-
ung und Bekämpfung übertragbarer 
Krankheiten und bei der Vornahme 
von öffentlichen Impfungen. 
Die Mitwirkung bei der Überwachung •	
der sanitären Verhältnisse in der Ge-
meinde, insbesondere im Zusam-
menhang mit öffentlichen Einrich-

tungen, wie Kindergarten, Schule, 
Jakobushaus usw. 
Im Hinblick auf Wohnverhältnisse, wo-•	
bei vor allem Fragen der Hygiene bei 
der Wasserversorgung, der Beseiti-
gung der Abfälle und der Abwasser-
beseitigung zu berücksichtigen sind.  
Die Mitwirkung bei örtlichen Maßnah-•	
men zur Bekämpfung von Katastro-
phen oder zur Verhütung oder Be-
hebung von Umweltschäden, wenn 
sie auf die Gesundheit der Bewohner 
Auswirkungen haben könnten. 
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Florianifeier der Freiwilligen Feuerwehr 
Obertrum am See
Am Sonntag, den 1. Mai 2011 fand 
die Florianifeier der FF Obertrum statt. 
Nach dem gemeinsamen Gottesdienst 
in der Pfarrkirche und der Kranznieder-
legung wurde im Braugasthof Sigl die 
Vollversammlung abgehalten. 
Der Kommandant OFK Kurt Neumayr 
begrüßte Bürgermeister Ing. Simon 
Wallner, den Abschnittsfeuerwehrkom-
mandanten Johannes Neuhofer, die 
Fahnenpatin Herta Neumayr, die Wim-
pelmutter der Feuerwehrjugend Maria 
Reichl und zahlreiche Ehrengäste. 
Der Ortsfeuerwehrkommandant be-
richtete in kurzen Worten über die Tä-
tigkeiten im Jahr 2010 und teilte mit, 
dass die Feuerwehr Obertrum am See 
34 Einsätze hatte, 26 Übungen abhielt 
und insgesamt 7316 Stunden für die 
Allgemeinheit unentgeltlich leistete.
Bürgermeister Ing. Simon Wallner, 
bekräftigte in seiner Ausführung das 
Bekenntnis der Obertrumer Politik zu 

unserer Feuerwehr, in der vor allem 
– neben der Feuerwehreinsatzbereit-
schaft – auch gesellschaftspolitische 
Faktoren eine große Bedeutung spie-
len. 
Er gratulierte den 
Ausgezeichneten 
und Beförderten 
herzlich und be-
dankte sich bei 
allen Feuerwehr-
kameradInnen  im 
Namen der Markt-
gemeinde Ober-
trum am See für die 
steten Leistungen 
und Tätigkeiten 
zum Wohle der 
Obertrumer Bevöl-
kerung. Besonders 
bedankte er sich 
beim Betreuer un-
serer Feuerwehrju-

gend Michael Berger, für die hervorra-
gende Arbeit in diesem Bereich. 
Anschließend wünschte der Bürger-
meister allen Florianijüngern noch ei-
nen schönen Festausklang. 

Für 25 Jahre Tätigkeit für die Feuerwehr Obertrum am See erhielt Robert  
Strasser die Verdienstmedaille.
v.l. OFK Kurt Neumayr, Bgm. Ing. Simon Wallner, Robert Strasser, AFK 
Johann Neuhofer, OFK-Stv. Johann Antfellner

Für 50 Jahre Tätigkeit im Feuerwehrdienst wurden Johann Altendorfer 
und Roman Altenberger geehrt.
v.l. Johann  Altendorfer und Roman Altenberger

v.l. Bgm. Ing. Simon Wallner, OFK Kurt Neumayr, Johannes Lindner, Pa-
trick Höllerer, Simon Engelits, OFK-Stv. Johann Antfellner 

Zum Oberfeuerwehrmann wurde Christian Übertsberger befördert.
v.l. OFK Kurt Neumayr, Christian Übertsberger und Bgm. Ing. Simon 
Wallner Der Feuerwehrnachwuchs im Jahr 2011
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Frühlingskonzert 
Traditionsgemäß lud der Musikverein 
Obertrum am See am 30. April zu sei-
nem Frühlingskonzert ein. Das erste 
Stück, der Einzugsmarsch aus dem Zi-
geunerbaron, sorgte sogleich für eine 
heitere und frühlingshafte Stimmung. 
Die gespielten Musikstücke waren sehr 
sorgfältig ausgewählt worden und das 
Repertoire reichte vom klassischen 
Stück bis zum modernen Song.
Wieder einmal konnte der Musikverein 
sein hervorragendes Können unter Be-
weis stellen! 

Weitere Bilder:
www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie

… thank you for the music……
Wo Menschen zusammen singen, ist 
die Stimmung ganz besonders. Davon 
konnten sich die knapp 200 Besuche-
rInnen am Samstag, den 28. Mai in der 
Hauptschule Obertrum am See über-
zeugen.
Anlässlich ihres zehnjährigen Be-
stehens hatten die 13 Damen des  
Vocal 12 zum Jubiläumskonzert gela-
den. Als Gastchor durften sie sich wie 
bereits vor zwei Jahren über das Mitwir-
ken des Obertrumer Chores „Drumer 
mixDdur“ freuen.
Den ZuhörerInnen bot sich eine ab-
wechslungsreiche und lebendige Mi-
schung aus klassischer Chorliteratur, 
afrikanischen Songs und Liebesliedern.

Die Drumer mixDur, professionell ge-
leitet und dirigiert von Roman Stalla, 

begeisterte vierstimmig mit recht an-
spruchsvoller Chorliteratur wie „Jamaican 
Market Place“, aber auch mit bekannten 
Sätzen wie „Amazing Grace“ und „The 
Rose“. Der quirlige Damenchor Vocal12 
musste zwar ohne stimmlichen Unterbau 
der Männerstimmen auskommen, dies 
wurde aber durch die Gitarrenbegleitung 
und dem temperamentvollen Schlag-
zeuger mehr als ausgeglichen. Lieder 
wie „Barbar Ann“ sorgten für Schwung, 
das bekannte Duett „ein Loch ist im Ei-
mer“ der beiden Frontfrauen Gabi und 
Vroni für Geläch-
ter.
„Weit weit weg“ 
von Hubert von 
Goisern und 
„Thank you for 
the music“ von 

Abba, von beiden Chören gemeinsam 
gesungen, waren ein besonderes Ver-
gnügen.

Der junge Argentinier Pablo am Schlag-
zeug war für die Damen des Vocal12 ein 
besonderer Glücksgriff – er sprang eine 
Stunde vor Konzertbeginn fast ohne 
Proben ein, weil der eigene Schlagzeu-
ger ausgefallen war.
Der junge Mann baut gerade eine 
Schlagzeugschule auf – den Kontakt 
stellt der Vocal12 gerne her! 

Wetterbedingt konnte das zweite Beach-Volleyball-Gauditurnier erst am 3. Juli 2011 stattfinden. Das Turnier fand bei 
Firmen und Vereinen großen Anklang und der Spaß kam nicht zu kurz. 

Beach-Volleyball
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TrumerTriTeam - Vereinsmeisterschaft 2011
Regen und Sport, Sonne und Feiern 
- besser ließe sich die erste Vereins-
meisterschaft des TrumerTriTeam nicht 
beschreiben. Nun aber der Reihe nach: 
Mehr als 50 TeilnehmerInnen fanden 
sich trotz strömenden Regens ab 8.00 
Uhr zur Startnummernvergabe beim 
See-Parkplatz ein. Die TriKids starteten 
voll motiviert um 9.00 Uhr zu ihrem Be-
werb, der aufgrund des Wetters und 
der Wassertemperatur von 18 °C aus 

Radfahren und Laufen bestand. An-
gefeuert durch die Trommler unter uns, 
meisterten sie alle ihr Rennen bravou-
rös.

Der Wettergott hatte auch kein Einse-
hen mit den Erwachsenen, die schließ-
lich um 10.30 Uhr mit einer Schwimm-
runde von 150 m im Obertrumer See 
starteten. Von allen Seiten gründlich 
durchnässt, ging es weiter auf die 13,5 

km lange Rad-
strecke rund um 
den Obertrumer 
See, spätestens 
beim abschlie-
ßendem Lauf 
von 3 km war 
der/die eine 
oder andere 
dann froh, dass 
keine som-
merliche Hitze 
herrschte - was-
sergekühlt und 
überglückl ich 
liefen die Athle-

tInnen ins Ziel ein, empfangen von den 
TriKids und einer ausgiebigen Labesta-
tion.
Unter den TrumerTriKids wurden fol-
gende VereinsmeisterInnen ermittelt: 
Jg. 2003 und jünger: Lucia Fally und 
Maximilian Eliasch; 2001-2002: Pia Fal-
ly und Martin Wallner; 1998-2000: Julia 
Bauböck und Christof Schwärz.
Bei den Erwachsenen sicherten sich Mi-
chaela Lindner-Fally vor Eveline Kriech-
hammer und Claudia Kaiser bzw. Paul 
Reiter vor Günther Winkler und Gregor 
Strasser den Titel VereinsmeisterIn 
2011.
Den krönenden Abschluss fand die 
Veranstaltung bei der Eröffnung des 
Vereinsheimes im Kindergartengebäu-
de sowie der Siegerehrung, die Bgm. 
Ing. Simon Wallner vornahm. Das ge-
meinsame Grillfest genossen die Sport-
lerInnen und Fans bei strahlendem Son-
nenschein bis in den späten Nachmittag 
hinein. Vielen Dank allen Mitwirkenden, 
allen voran unserem Chef-Organisator 
und Vereinspräsidenten Andreas Wall-
ner für diese tolle Veranstaltung! 

Tag der offenen Heizwerktür 
Unser Obertrumer Wärmelieferunter-
nehmen Nahwaerme Obertrum am 
See GmbH hatte am 29. Mai 2011 zu 
einem Tag der offenen Heizwerktür 
eingeladen. Der Geschäftsführer Otto 
Oberascher begrüßte die zahlreichen 
Ehrengäste und BesucherInnen des 
Heizwerkes. Bgm. Ing. Simon Wallner 

berichtete von den mühevollen Über-
nahmeverhandlungen und den guten 
Zukunftsaussichten der Fernwärme in 
Obertrum am See. Zum Abschluss 
weihte Pfarrer Franz Königsberger das 
Heizwerk ein. Umrahmt wurde der Tag 
von der Tanzlmusi der Musikkappelle 
Obertrum am See. 

Über 300 BesucherInnen nützen die 
Chance das imposante Heizwerk mit 
seiner komplexen Technik  zu besich-
tigen und die Kinder konnten im rie-
sigen Hackschnitzellager spielen. 

Weitere Bilder:
www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie
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Obertrumer Eis-
schützen sind Union-
Landesmeister 
Wir gratulieren der Mannschaft Obertrum I, Hermann 
Huber, Franz Mödlhammer, Peter Stangassinger, Peter 
Huber und Peter Fritz zum Union-Landesmeistertitel. 

„Geh mit der Wirtschaft im Trumer Seenland“
Wirtschaftsausstellung in Mattsee
Am 14. und 15. Mai 2011 präsentierten sich unter dem 
Motto „Geh mit der Wirtschaft“ 76 Handwerker, Unterneh-
mer und Dienstleister aus unserer Region. 
Unter ihnen auch zahlreiche Obertrumer Betriebe, die bei 
der Wirtschaftsausstellung des Trumer Seenlandes in Matt-
see ausstellten. 

v.l. Wirtschaftsbund BO Bgm. Johann Ganisl, Mattseer WB Obmann 
Gerhard Schöchl, Vzbgm. Bernhard Seidl, Markus, Nicole Strasser, Ste-
fanie Strasser, Wirtschaftskammer-Bezirksstellenobmann KommR Jo-
hann Pögl, LAbg. ÖVP-Bezirksobmann Dr. Josef Schöchl
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Neuigkeiten aus der öffentlichen Bücherei 
Zuerst möchten wir uns bei allen Lese-
rInnen für die sechs Wochen dauernde 
Schließung der Öffentlichen Bücherei 
aufgrund eines Wasserschadens ent-
schuldigen und uns für die bewiesene 
Geduld bedanken. Wir freuen uns Sie 
wieder in der Bücherei begrüßen zu 
dürfen!

„Alles Mutig“ - Figuren-
theater Rabe Socke
Am 20.5.2011 um 15.30 Uhr ist mit 
Josefine Merkatz der Rabe Socke in 
der Öffentlichen Bücherei Obertrum 
am See gelandet. Über 45 Kinder 
schauten dem fabelhaft aufgeführten 
Figurentheater zu und waren fasziniert 
vom Raben und seiner Geschichte. 
Anschließend gab es für unsere klei-
nen BesucherInnen noch Saft und Bre-

zerl. Das Team der Bücherei freut sich 
über den Erfolg dieser Veranstaltung, 
denn es ist uns ein großes Anliegen 
auch für die „Jüngsten“ ein attraktives 
Programm zu gestalten. Danke dem 
Salzburger Bildungswerk Obertrum für 
die finanzielle Unterstützung!

Da in Kürze die Sommerferien be-
ginnen möchten wir unsere jungen 
LeserInnen auf unseren seit einigen 
Jahren erfolgreichen „EISLESEPASS“ 
aufmerksam machen- bei drei aus-
geborgten Büchern bekommt ihr mit 
unserem Eislesepass  beim La Vida 
eine Kugel Eis geschenkt. Also kommt 
in die Bücherei und holt euch euren 
Pass. 
Wir nehmen natürlich auch heuer wie-
der aktiv am Obertrumer Ferienspaß 
teil.
Außerdem möchten wir unsere neu 
gestaltete Homepage, die regelmäßig 
aktualisiert wird, in Erinnerung rufen: 
www.obertrum.bvoe.at

Infos über Neuerwerbungen und ak-
tuelle Neuigkeiten finden Sie auch im 
Schaukasten bei der Raika. 

Vollversammlung des Tourismusverbandes 
Obertrum am See
Bei der Vollversammlung konnten  
Obmann Raoul Grabner und Ge-
schäftsführer Franz Federspieler auf ein 
ereignis- und erfolgreiches Jahr 2010 
zurückblicken. Es wurden neben den 
touristischen Aktivitäten für die Obertru-
mer Tourismusbetriebe, viele Projekte 
umgesetzt. Die Liste reicht vom Pano-
rama Rundwanderweg um den Hauns-
berg, dem ersten Trumer Triathlon, dem 
Marktfest mit 15jährigem Bauernherbst-
jubiläum, dem „erweiterten“ Barbara-
markt bis zu den Langlaufloipen und 
dem Eislaufplatz. 

Der Vorstand der Tourismusverbandes Obertrum am See
v.l. VzBgm. Bernhard Seidl, Obm.Stv. Herbert Sigl, Obmann Raoul Grabner, Mag. Herbert 
Geiersperger, Kassier GR. Otto Dürager, Geschäftsführer Franz Federspieler

Salzburger Truckertreffen 
Zum siebten Salzburger Truckertref-
fen am 30. April und am 1. Mai reisten 
zahlreiche nationale und internationale 
LKW-Fahrer an. Eine bunte Mischung 
von LKWs versammelte sich zum Truck 
Corso, wobei einige kunstvoll bemalte 
„rollende Giganten“ besondere Auf-
merksamkeit erregten. Die Route führte 
durch das Ortsgebiet von Obertrum am 
See, weiter rund um den See und zu-
rück zum Gewerbegebiet in Fürnbuch. 

Das ertönende Hupen war überall zu 
hören und machte nicht nur den mit-
fahrenden Kindern des SPZ Oberndorf 
Spaß. 
Den BesucherInnen, wurde an beiden 
Tagen, neben den ausgestellten und 
zu besichtigenden LKWs, auch ein ab-
wechslungsreiches Unterhaltungspro-
gramm geboten. 

Weitere Bilder: 
www.oevp-obertrum.at -> Fotogalerie
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Erfolgreicher Abschluss der Safety Tour 2011

Das Volksschulteam bestehend aus 
den SchülerInnen der vierten Klassen 
wurde auf Grund einer Vorentschei-
dung zur Kindersicherheitsolympiade 
am 4. Mai 2011 in Hallwang zugelas-
sen. Da eine Schule nicht angetreten 
war, wurde unser Team ersucht, mit 
einer zweiten Mannschaft am Bewerb 
teilzunehmen. Insgesamt nahmen 16 
Volksschulen am Wettbewerb teil, wo-
bei die 4a den ersten und die 4 b den 
dritten Platz erreichte. 

Als Sieger des 
Bezirksbewerbes 
durfte nun ein 
Team als Vertreter 
der Volksschule 
Obertrum am 26. 
Mai 2011 in Golling 
teilnehmen. Nach 
anst rengenden 
Bewerben, ner-
venaufreibenden 
Entscheidungen 

und langem Warten wurde gegen 
13.30 Uhr das Endergebnis bekannt-
gegeben: Dritter Platz für die Volks-
schule Obertrum am See mit 245 
Punkten. Sie ist damit die drittsicherste 
Volksschule im Bundesland Salzburg. 

Als Zivilschutzbeauftragter der Marktge-
meinde Obertrum am See bedanke ich 
mich bei den SchülerInnen der vierten 
Klassen für ihre Leistungsbereitschaft, 
Disziplin und die perfekte Teamarbeit, 
bei Dipl.Päd. Sivlia Sippl und Josef 
Knosp für die ausgezeichnete Vorbe-
reitung. Auch den Eltern ein Danke für 
die Unterstützung und die Begleitung. 
Bgm. Ing. Simon Wallner, der bei bei-
den Veranstaltungen anwesend und 
sichtbar stolz auf seine Volksschule 
war, lud die SchülerInnen zu einem 
Besuch der Festung Hohensalzburg  
ein. 

GV Peter Mastnak 
Zivilschutzbeauftragter der 
Marktgemeinde Obertrum am See

Am 06.Juni 2011 wurde das neue Ein-
satzfahrzeug des Roten Kreuz Salz-
burg in Mattsee feierlich eingeweiht. 

In Mattsee stationiert, steht das  Fahr-
zeug für die umliegenden Gemeinden 
Mattsee, Seeham, Obertrum, Bern-
dorf, Schleedorf, Perwang und Palting 

bereit um im Notfall den Menschen 
rasch zu Hilfe zu kommen.
Der neue Rettungswagen ist mit neu-
ester Technik ausgestattet um den Pa-
tienten bestmöglich helfen zu können, 
aber auch um die Arbeit der Sanitäter 
zu erleichtern.
Bei durchwachsenem Frühlingswetter, 

konnte am Stiftsplatz in Mattsee unter 
Beisein von 35 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Dienststelle Mattsee 
und dem Bezirksrettungskomman-
danten Stv. Hermann Gerstgrasser 
die Segnung des neuen Rettungs-
fahrzeuges durch Pfarrer Franz Lusak 
durchgeführt werden. 

Fahrzeugsegnung „Neues Einsatzfahrzeug“
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